
Leittext 

 

Bearbeiter:  Datum:  

 

Thema: 

Widerspruchsbescheid in der Sozialhilfe 

 

Zielgruppe: Studierende nach Stand:  Juli/August 2018  

 Fachstudienabschnitt 3 Zeitbedarf:  mittel (1-2 Arbeitstage) 

 

Beschreibung: 
Ein Bürger beantragt Sozialhilfe. Das zuständige Sozialamt lehnt den Antrag ab. 

Daraufhin erhebt der Bürger Widerspruch, dem von der Ausgangsbehörde nicht 

abgeholfen wird. Nun wird der Widerspruch der Widerspruchsbehörde vorlegt. 

 

Lernziele: 
Befähigung zur Bearbeitung eines Widerspruchs in der Sozialhilfe, 

Sachverhaltsermittlung sowie Kommunikation mit anderen Behörden und anderen 

internen Fachbereichen. 

 

Aufgaben: 
Sie sind Sachbearbeiter/in im Fachbereich Sozialwesen in der Widerspruchsbehörde. Sie 

haben die Aufgaben die Erfolgsaussichten des Widerspruchs zu prüfen und den 

entsprechenden Widerspruchsbescheid zu erlassen. 

 

Leitfragen: 
 1. Wer ist die Widerspruchsbehörde? Bzw. für wen sind Sie tätig? 

 2. Ist diese Widerspruchsbehörde sachlich und örtlich zuständig? 

 3. Wurde das Abhilfeverfahren ordnungsgemäß durchgeführt? 

 4. Ist der Widerspruch zulässig? 

 5. Ist der Widerspruch begründet? 

6. Woraus ergibt sich die Rechtsgrundlage für die Ablehnung des Antrags auf 

Sozialhilfe? 

 7. Woraus ergibt sich die Rechtsgrundlage für den Widerspruchsbescheid? 

 8. Wie sind die Argumente des Widerspruchsführers zu bewerten? 

 9. Gibt es alternative Rechtsbehelfe für den Antragsteller? 

 

Arbeitsmaterial: 
SGB I, SGB II, SGB X, SGB XII, SGG, SHR, AGSG, BGB, BayVwVfG, ggf. Kommentar 

 

Kontrollbogen 


